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Eb-BASICS
Grundlagenlehrgang des kooperativen Systems der österreichischen Erwachsenenbildung

Stärken Sie Ihr berufliches Selbstverständnis als Erwachsenenbildnerin 
bzw. als Erwachsenenbildner mit dem Lehrgang Eb-BASICS. 

Gewinnen Sie einen Überblick über die Bildungslandschaft und 
reflektieren Sie Ihre eigene berufliche Tätigkeit in diesem Umfeld. 

Sie erfahren alles Wesentliche über Training, Bildungsma-
nagement und Bildungsberatung und erhalten Einblicke in 
Informationsmanagement und Bibliothekswesen. Professionelle 
Strategien und Methoden zu Programm- und Projektplanung 
erweitern Ihr Handlungsrepertoire.

Der Lehrgang orientiert sich am Kompetenzprofil für Erwach-
senenbildnerInnen der Weiterbildungsakademie Österreich 
(wba) und Sie erwerben die Basiskompetenzen für das Zer-
tifikat der wba.

Zielgruppe

Angesprochen sind ErwachsenenbildnerInnen in den ersten 
Berufsjahren in der Erwachsenenbildung bzw. Personen aus 
Sozial-, Kultur-, Gemeinwesenarbeit, die Entwicklungsper-
spektiven in der Erwachsenenbildung suchen.

ErwachsenenbildnerInnen sind in vier Berufsgruppen tätig. 

•	 BildungsberaterInnen geben Impulse und verhelfen zur 
Orientierung beim Bildungsweg und im Dschungel der 
Angebote.

•	 BildungsmanagerInnen konzipieren, organisieren und eva-
luieren Bildungsmaßnahmen.

•	 TrainerInnen bereiten den Lernstoff didaktisch und methodisch 
auf und begleiten die Lernenden beim Lernprozess.

•	 InformationsmanagerInnen und  BibliothekarInnen unterstützen 
beim Suchen und Aufbereiten von Informationen.

Sie erhalten Antworten auf die Fragen

•	 Wer bin ich als ErwachsenenbildnerIn?

•	 Was ist Bildung?

•	 Wie steuere ich den Bildungsbetrieb bzw. die Bildungs-
maßnahmen?

•	 Wie komme ich zu den für mich relevanten Informa­
tionen?

•	 Wie werden Lernprozesse angeleitet/begleitet/geför-
dert?

•	 Wie kann ich die TeilnehmerInnen auf ihren Lernweg 
gut beraten?

•	 Wie berücksichtige ich das soziale Umfeld?

•	 Wie komme ich von der Idee zur Umsetzung?

•	 Wie kann ich meine Arbeit konstruktiv hinterfragen und 
meine Handlungsmöglichkeiten verbessern?

•	 Wie komme ich zu einem guten Ende?

TeilnehmerInnen aus unterschiedlichen Berufsgruppen und Herkünften 
geben Einblick in die Erwachsenenbildungslandschaft.

)) Zitat Arbeitgeberin

Der Eb-BASICS hält, was er verspricht. Der Lehrgang 
vermittelt in den wesentlichen Bereichen die geforderten 
Grundkompetenzen in der Erwachsenenbildung. Als Ar-
beitgeberin war für mich erfreulich, wie schnell die Inhalte 
in die Praxis umgesetzt wurden und damit auch für meine 
Mitarbeiterin neues Selbstvertrauen gebracht hat.

Nicole Slupetzky, pädagogische Leiterin der VHS Salzburg



Lehrgangsprogramm unter www.bifeb.at 
offi ce@bifeb.at

Lehrgangsleitung: 
CHRISTIAN OCENASEK

St. Wolfgang, Erwachsenenbildner, kooperatives System der österrei-
chischen Erwachsenenbildung, bifeb)

TrainerInnen:
ANITA EICHINGER

Wien, Germanistin, Bibliothekarin, Büchereien Wien

MARIKA HAMMERER

Wien, Diplompädagogin, freiberufl iche Bildungs- und Berufsberaterin 

ANNELIESE HEILINGER

Wien, Erwachsenenbildnerin, bis 2008 Verband Österreichischer 
Volkshochschulen, WBA  

MONIKA KASTNER

Klagenfurt, Erwachsenenbildnerin, Professorin an der Universität 
Klagenfurt

WOLFGANG KNOPF

Wien, Erziehungswissenschafter, Gruppendynamiker, Systeam-
Organisationsberatung

BETTINA LECHNER

Neuhaus (NÖ), Informatikerin, EDV-Fachbuchautorin, Webdesignerin, 
IT-Trainerin, newhouse new media 

DORIS WALTER

Salzburg, Organisationsberaterin, Geschäftsführerin Fachhochschule 
Salzburg

WOLFGANG SCHÜERS

Graz, Supervisor, Psychotherapeut, Institut für systemisch integra-
tive Beratung und Supervision

FRITZ WEILHARTER

Linz, Organisationsentwickler, Coach, Netzwerk für systemische 
Entwicklung und Veränderung

Eb-BASICS
Grundlagenlehrgang des kooperativen Systems der österreichischen Erwachsenenbildung

Der Lehrgang umfasst 22 Seminartage, geblockt in 9 Workshops, 
eine Praxisarbeit und die Arbeit in Peergruppen. 

Beginn: 11. April 2012
Abschluss: 11. Juni 2013

Veranstaltungsorte: Graz, Zell an der Pram, Salzburg, Klagenfurt, 
St. Pölten, und bifeb) St. Wolfgang

)) Zitat Absolventin

Für alle, die ihren Job in der Erwachsenenbildung professionell 
ausüben wollen, ist das DIE Grundausbildung. Am meisten 
schätzte ich das zeitgemäße Erarbeiten der Modulinhalte 
gemeinsam mit den Kolleginnen und Kollegen aus ganz 
Österreich. Ich fühle mich in meiner Arbeit nun sicher, da ich 
mit den Grundlagen der Erziehungswissenschaft vertraut bin 
und einen guten Überblick über die EB-Landschaft habe.
  
Anita Franz, Erwachsenenbildnerin

Die Module: 

Erwachsenenbildung – mein Beruf 
11. – 12. April 2012
Anneliese Heilinger, Christian Ocenasek
bifeb) 

Informationsmanagement: Finden statt suchen   
13. – 14. April 2012
Anita Eichinger, Bettina Lechner
bifeb)

Grundlagen des Bildungsmanagements
21. – 23. Mai 2012
Doris Walter
Bildungshaus St. Virgil, Salzburg

Grundlagen der Didaktik und Methodik
23. – 25. Mai 2012
Wolfgang Knopf 
Bildungshaus St. Virgil, Salzburg

Grundlagen der Beratung
10. – 11. September 2012
Marika Hammerer
Bildungshaus St. Martin, Graz

Wenn wir von Bildung sprechen, dann meine ich ... 
12. – 13. September 2012
Monika Kastner
Bildungshaus St. Martin, Graz

Agieren im sozialen Kontext der Eb-Systeme 
12. – 15. November 2012
Wolfgang Schüers 
Landesbildungszentrum Schloss Zell an der Pram 

Strategien zur Programmplanung und Projektentwicklung 
Anleitung der Praxisarbeit
14. – 17. Jänner 2013
Fritz Weilharter, Christian Ocenasek
Bildungshaus Schloss Krastowitz, Klagenfurt

Praxisarbeit, Peergruppen, Supervision 
Jänner – Juni 2013
selbstorganisiert

Abschlussworkshop 
9. – 11. Juni 2013
Christian Ocenasek, VertreterInnen des kooperativen Systems 
der Erwachsenenbildung
bifeb)
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Organisatorische Hinweise

Veranstalter:
Kooperatives	System	der	österreichischen	Erwachsenenbildung	
am bifeb), Bürgstein 1-7, 5360 St. Wolfgang i.S. 
Tel. 06137 66 21-0, www.bifeb.at

TeilnehmerInnenzahl: 15 – 20 Personen

Anmeldeschluss: 19. März 2012

Information und Beratung: 
Christian Ocenasek
E-Mail: christian.ocenasek@bifeb.at 
Tel. 06137 66 21-150

Lehrgangssekretärin:
Karin Buchinger
E-Mail: karin.buchinger@bifeb.at 
Tel. 06137 66 21-501

Lehrgangsgebühr:
Der Teilnahmebeitrag des Lehrgangs (inkl. Seminarunterlagen) 
beträgt € 1.990,00.
Für TeilnehmerInnen aus den Partnereinrichtungen des koope-
rativen Systems wird eine Ermäßigung von 50% gewährt. 

Der Betrag kann in 4 Raten zu € 497,50 bezahlt werden (April, 
September 2012, Jänner, Mai 2013).

Aufenthaltskosten für die Module am bifeb):
EZ/Du	inkl.	Frühstück	€	41,00/Tag	
DZ/Du	inkl.	Frühstück	€	30,00/Tag
Mittagessen € 12,00 (3-gängiges Menü inkl. Salat vom Buffet) 
Abendbuffet € 10,50
(Preisbasis 2012)

Storno:
Jede Anmeldung kann innerhalb der Anmeldefrist kostenlos 
storniert werden. Bei einem späteren Rücktritt bis zum Lehr-
gangsbeginn werden 50% berechnet, nach Beginn bzw. bei 
Nichtabmeldung der volle Lehrgangsbeitrag.

Teilnahmevoraussetzungen:
Schriftliche Anmeldung mittels Bewerbungsbogen unter
www.bifeb.at.
Bei der Auswahl wird ein ausgewogenes Verhältnis der Berufs-
gruppen und der institutionellen Herkünfte angestrebt. 
Bitte klären Sie mit uns, ob der Lehrgang das passende Weiter-
bildungsangebot für Sie ist. 

Zertifi kat:
Der Lehrgang ist ein akkreditiertes Angebot der Weiterbildungs-
akademie und deckt den durch Seminarnachweise belegbaren 
Teil des Zertifi kats (Level I) ab.

Das kooperative System der EB am bifeb)
Das „kooperative System“ ist eine Gemeinschaftsinitiative 
von	österreichischen	Erwachsenenbildungsverbänden	und	
dem Bundesinstitut für Erwachsenenbildung St. Wolfgang zur 
Professionalisierung und Qualititätsentwicklung der Erwachsen-
enbildung.

www.bifeb.at 
offi ce@bifeb.at

Lehrgangsprogramm und
Bewerbungsbogen unter

Akkreditiert durch die 
Weiterbildungs akademie Österreich 
www.wba.or.at

Gefördert aus Mitteln des Bundesministeriums 
für Unterricht, Kunst und Kultur


